
Protokoll der Ratssitzung am 25. und 26. 11.2022 in Göttingen

Ratsmitglieder: Thomas E-K, Werner R., Ralf L., Emilio, Carmen, Mechthild, Helga, Herma, 
Bernd, Harald, Brigitte, Ulrike, Chris, Julia,Uwe, Gabriele,  Hanni, Stephan, später Aaron, 
Eric und Hendrik am Samstag

als Gäste: Sarah, Rob, Eva

Moderation: Ulrike
Protokoll: Christine, Julia

Tagesordnung:

1. Begrüßung, Formalien 
2. Genehmigung Protokoll 
3. Bestätigung der AG Europa 
4. Berichte aus Rats-AG und PGs (Gruppies, Kirchentag, Ratschlag, Mailinglisten,

Internationales, Struktur) 
5. Discourse 
6. Berichte der Kampagnengruppen (Mobilität, Energie, Rente, Wer zahlt) 
7. weitere Berichte (im „In drei Minuten auf den Punkt“-Style) 

Protokoll:

1. Begrüßung, Formalien 
Samstag 11. Februar ist nächste Ratssitzung (online 10-17 Uhr?)
„Sand im Getriebe“ wird dort behandelt, da Antragsteller und Redaktion nicht anwesend 
sind. Tagesordnung einstimmig angenommen
Kurze Vorstellrunde
Awareness: Carmen, Mechthild

2. Genehmigung Protokoll 
Einwand von Uwe: persönliche Erklärung von Ingeborg vom Juli steht im Juli nur 
auszugsweise, im September sollte vollständig zitiert werden. 
Alfred stellvertretend Julia: Verlauf und persönliche Stellungnahmen sind für alle Menschen 
nachvollziehbar auf der Mailingliste diskutiert worden
Abstimmung: Mehrheitlich wurde der Protokollvorschlag genehmigt. 

3. Bestätigung der AG Europa (Brigitte stellt die Arbeit vor, Bericht wurde gemailt) 

einige Stichworte aus der Diskussion: Keine Kampagnenarbeit durch die AG Europa?
Konsequenzen aus den Schwierigkeiten bei der Bestätigung der AG in 2019?
Wesentliche Kritik zu fehlender Vernetzung (nur AG G&K, PG Soz. Frage) und 
Querschnittsarbeit, zu Dissensen mit Positionen von anderen Attac-AGs wird geäußert. 
Befürchtung das Parallel-Strukturen aufgebaut werden; Vernetzung ist jedoch keine 
Einbahnstraße
inhaltliche sowie zeitliche Kritik an der aktuellen Tagung. 
Frage nach Arbeit gegen rechts? Die AG Europa positioniert sich eindeutig gegen rechts, ein
Beispiel hierfür Diskussion innerhalb der AG-Europa über Gelbwesten-Bewegung 

Stefan L. GO Antrag: Jetzt nicht abstimmen über die Bestätigung der AG-Europa, sondern 
auf dem nächsten Ratstreffen. Der formale Status der AG ändert sich nicht.



Keine Gegenrede. Die AG Europa akzeptiert den Antrag auf Vertagung mit dem Hinweis, 
dass sie nachvollziehen kann, dass mit der kurzen Diskussion noch nicht alle Fragen der 
Ratsmitglieder zufriedenstellend beantwortet sind. Der TO-Punkt wird auf der nächsten 
Ratssitzung aufgerufen.
Die Rats-VG unterstützt die Vernetzung und den inhaltlichen Austausch zum Thema der 
AG- Europa mit anderen Attac-AGs (Ideen-Sammlung auf diesem Wochenende)

4.  Berichte aus Rats-AG und PGs
Gruupies: Harald berichtet
- regelmäßiger Termin mit Stephan K aus dem Büro, 
- Gruppenumfrage, gerne Fragen beitragen, 
- es gibt etwa 130 Gruppen, davon 50 Gruppen, die dich regelmäßig treffen
- keine Ratschlagsteilnahme bedeutet nicht keine Aktivität, viele Gruppen haben keinen 
Bezug zur Bundesebene, Kommunikationsstruktur dazwischen
- Reaktivierungsprozesse werden auch durch den Ko-Kreis unterstützt, Frage nach 
Integration neuer Leute in bestehende Regionalgruppen, 
- Hilfe bei Pflege der Homepage? Andere Menschen mit Patenschaften für Homepage, 
Webinarreihe mit Skills und Anregungen für Regionalgruppen startet im Januar mit einem 
Vortrag von Aaron, 
- Frage nach der Integration, Gewinnung neuer Leute
- Spannungsfeld zwischen bundesweiten gemeinsame Ideen umsetzen und der Autonomie 
bei der Umsetzung eigener Ideen, 
Kirchentag: Hanni berichtet
– 7.-11. Juni in Nürnberg unter der Losung „Jetzt ist die Zeit“
– dort hat Attac einen mehrtägigen großen Infostand auf dem Markt der Möglichkeiten, 
Ratschlag: Thomas: Vorbereitung beginnt jetzt für April, neben Wahlen soll es um 
Erneuerungsprozess gehen
Mailinglisten: Stephan: Moderation der Gruppennachrichten/diskussion, Alfred macht das, 
es ist immer eine Gradwanderung und Fehler können passieren
Internationales: Emilio und Harald: erst ein Treffen jetzt, davor ESU-Vorbereitung, 
Vernetzung mit anderen europäischen Attacs und Sozialformen, etc. , auch international, im 
Kokreis gibt es auch eine Initiativgruppe Internationales, Webinarreihe geplant
Struktur: Thomas: trifft sich wöchentlich, wertet Ideen aus Ratschlag und Rat aus, Januar 
Tagestreffen, es geht um Strukturen und auch das Konsensverfahren, Kommunikation 
Gründungsidee Schuldenkrise: Herma und Stephan wollen PG gründen, wer mitmachen 
mag, gerne melden, sonst vielleicht im Rahmen der RAG Internationales, am Wochenende 
reden und mal schauen
 

5. Discourse: Aaron spricht und zeigt Präsentation
– wer noch nicht in der internen Ratsgruppe ist, bitte Aaron ansprechen
– in der Software etwas ändern, ist schwierig
– Regelüberarbeitung mit RAG Discourse und Webteam geplant
– Moderationsteam anfangs Alfred mit Stephan und Thomas, entstanden auf RAG 

Mailinglisten, vor allem jetzt Aaron, sollte aber gewählt werden, um neue Menschen zu 
integrieren und dies zu legitimieren

– Fragen: internes Forum: Klarnamenpflicht, es sollen eigentlich nur Attacies drauf, das 
wird kontrolliert, so gut es geht, aber was ist mit Offenheit für Neue?

– Moderationsjob ist nicht einfach 
– Es kandidieren Aaron, Erik, Stephan und Alfred.
– Hanni beantragt offene Wahl,es gibt auf explizite Nachfrage keinen Widerspruch
– Alle Kandidierenden werden mit großer Mehrheit gewählt.



– Da noch mehr Menschen gebraucht werden und die Gruppe noch diverser werden soll, 
werden wir bei der nächsten Ratssitzung nochmal nachwählen.

Es ist 22:15. Morgen machen wir noch eine kurze Sitzung um 19 Uhr.

Samstagabend 19:10 Fortsetzung Ratssitzung

6. Berichte der Kampagnengruppen (Mobilität, Energie, Rente, Wer zahlt) 
Mobilitätskampagne: Neue Plakate für nächstes Jahr, stärker auf Güterverkehr. Unnötiger 
Transport durch unnötige Güter reduzieren. Unnützer Gütertransport durch Welthandel und 
Auswirkungen auf das Klima.
Energie: Warme Hütten-kalte Paläste. Neue Gruppe Konstitutionsfindung. Webinare 05.12. 
Steigende Energiepreise und Klimakollaps, Januar zwei weitere Webinare (Umverteilung 
von CO2-Steuern und Steuererhöhungen). Planung für Kampagne Ende Januar RWE 
verschlafene Energiewende, hohe Gewinne, Mechanismen des Energiemarktes.
Beschluss der Gruppe: Gas aus Russland darf nur durch Erneuerbare oder durch 
Einsparungen ersetzt werden.
Gaspreise wurden schon vor dem Krieg erhöht. Die Sanktionen sind nicht ursächlich für die 
höheren Preise.
Rentenkampagne: Nächste Videokonferenz bzgl. Aktienrente bitte um mehr Unterschriften 
und Einbringung von Ratsmitgliedern. Dies Thema wird auch von den Gewerkschaften 
Verdi und IG Metall unterstützt.

Krisenkosten: Übergewinnsteuer-Aktion super gelaufen. Aktionsarm der AG Finanzen + 
Steuern. Umstrukturierung der Zusammenarbeit.

7. weitere Berichte (im „In drei Minuten auf den Punkt“-Style) 

Thomas EK: KoKreis unterstützt Aufruf gegen Repression und Kriminalisierung der 
Aktivisten der Letzten Generation. Evt. Zusammenarbeit mit anderen Organisationen für 
eigenes Statement.

  Nachtrag: Hier ist sie: https://www.attac.de/startseite/teaser-detailansicht/news/klima-schuetzen-ist-kein-verbrechen

Herma: Bericht von Snyder zur Kenntnis nehmen (Angriffskrieg von RUS = Genozid)
  Schweigen auf diesen Bericht verstörend. Nur eine Antwort auf Discouse.

Werner: AG Genug für alle jede Woche Aktionen zu #BGE, nächstes Jahr
              Präsenzveranstaltung. Kleinere Veranstaltungen im europäischen Rahmen. Dazu 

  kommen nachträglich Finanzanträge.

Werner: Aktionen gegen Fallpauschalen - Überzeugungsarbeit hat zur Gründung 
Zusammenschluss „Krankenhaus statt Fabrik“ geführt. Diskurs-Hoheit zu diesem Thema 
gewonnen. Öffentlichkeitsarbeit auch mit kleineren Aktionen unterstützen. 
Thomas EK ergänzt: Marburg-Gießen als Musterbeispiel der Privatisierung, evt. eine 
Möglichkeit für die Vergesellschaftungsinitiative nutzen.

Hanni: 7 europäische Staaten haben entschieden aus dem Energie-Charta-Vertrag ECT 
ausgetreten. EU-Kommission will weiterhin im Vertrag bleiben. Es wird zum Frühjahr hin 
eine erneute Abstimmung geben. Der Vertrag aus den 90iger Jahren widerspricht dem 1,5°
-Klimaziel und dem „green new deal“. Z.B. RWE hat die Niederlande verklagt, weil diese 
2030 aus der Kohle aussteigen wollen.

https://www.attac.de/startseite/teaser-detailansicht/news/klima-schuetzen-ist-kein-verbrechen


Hanni: Ceta – nächste Woche wird in Berlin CETA ratifiziert. Es werden dann noch die 
Parlamente in 10 Mitgliedsstaaten der EU den Vertrag nicht ratifiziert haben.

Hanni: Handelsagenda der Ampel: zwischen den Zeilen steht, dass viele 
Freihandelsabkommen unterzeichnet werden (mit Wertefreunden), Mexiko, Chile etc.
Zusammen mit der EU Kommission aufsplitten in Handelsvertrag und Investitionsvertrag 
geht schneller umzusetzen.
Hanni: Lieferkettengesetz wurde durch die deutsche Regierung verwässert. Sie setzt sich 
dafür ein, dass bestimmte Unternehmen von dem Gesetz ausgenommen werden.
Hanni: Wir haben es satt am 21.Januar 2022

Emilio: Tabulerasa Räumung von Lützerath wurde angekündigt. RWE Power Vorstand wird 
wegen 1900Tötugsdelikten durch Schadstoff und Feinstoffemissionen. 800 Verfahren gegen 
Aktivisten veranlasst durch RWE. Tribunal am 11-12.03.2023
Rote Linie Aktion der ESU ist gut angekommen.

8. Aufgabe für die Rats-VG:
Dudle zur Frage ob nächste Ratssitzung 11.2.23 online oder in Präsenz stattfinden soll

Nachtrag: Dudle hat stattgefunden: Mit 18 zu 7 Stimmen bei einigen Enthaltungen hat sich 
der Rat entschieden, die Sitzung online durchzuführen. 


